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FACHZEITSCHRIFT DER
ÖSTTRREICHIScHEN
SOZIALVERSICHERUNG

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Mai-Ausgabe der Sozialen Sicherheit stellt lhnen ein neues Buch

zum Thema ,,Alkohol" vor, das als ein Ratgeber der österr. Sozialversi-

cherung dienen soll, sind doch alleine in Österreich rund 350.000 Per-

sonen alkoholkrank und es wird davon ausgegangen, dass etwa
so viele einer Gefährdung durch problematischen Umgang mit

Alkohol ausgesetzt sind. Auch wird im aktuel-
len Teil über den Empfang einer Delegation

aus Brüssel, die jüngste Generalversammlung

der SVA der Bauern sowie über eine lnitiative
berichtet, die einen Steuerbonus für aktive
Sportler fordert.

Die Gebarungsergebnisse aller drei Zweige der

Sozialversicherung, der Pensions-, der Kran-

ken- und der Unfallversicherung werden auch

in diesem Jahr im Mai-Heft umfangreich auf-

j

I

I

l

bereitet. Auf Basis der Rechnungsabschlüsse der SV-Träger für das Ka-

lenderjahr 2017 stellen Karolina Firzinger und Mag. Thomas Etlinger
(beide Abtlg. Statistik im Hauptverband) die Tabellen sowie die Daten

über den aktuellen Stand aller sozialversicherlen Personen in Österreich,

deren SV-Beiträge, aber auch den Bezug von Leistungen in Tabellen-

form zur Vedügung. Ebenso ist die Wertanpassung der Pensionen und

der Unfallrenten einer Erläuterung unterzogen. Die Präsentation erfolgt

in der Reihenfolge Pensions-, Kranken- und Unfallversicherung.

Der zweite Teil der Darstellung der Arbeiten zur,,Versorgungsforschung"

von Mag. Dr. lngrid Wilbacheç wie sie im Hauptverband betrieben wird,

erfolgt im folgenden Beitrag, wobei im Besonderen die Analysen der
Anreizsysteme und die Wirksamkeit bestimmter Leistungen im Blick-
punkt stehen. Der erste Teil war in der April-Ausgabe zu lesen.

Abschließend werden die Beiträge der ,,Vienna Healthcare Lectures"
vom Vorjahr in verkürzter Form referiert bzw. deren lnhalte widergege-
ben, die sich im Herbst 2017 der ambulanten Sekundärversorgung wid-
meten und auf der Suche nach innovativen Modellen sowie neuen
Wegen waren. Dr. Thomas Czypionka, Dr. Markus Kraus und Eva Six
(alle lnstitut für höhere Studien) zeichnen den Verlauf dieser sehr be-
währten Vorlragsreihe nach, die auf großes Fachinteresse stieß und sich
in den Jahren zuvor dem ebenso herausfordernden Thema sowie den
viel diskutieñen Fragen nach einer funktionierenden primärversorgung

stellte.

Dr. Wilhelm Donner
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Aufsätze

Prof. Dr. Wolter Bayer / Dip!.-Kfm. Thomas Hoffmonn - Der ,,Besondere Vertreter" i.S.v. S 147 Abs. 2 AktG - Eine rechtstatsächliche Be-

standsaufnahme

Der Beitrag präsentiert (teilweise anonymisiert) Ergebnisse einer empirischen Auswertung des lnstituts fÜr Rechtstatsachenforschung zum Deut-

schen und Europäischen Unternehmensrecht der Friedrich-schiller-Universität Jena zu den Aktivitäten ,,Besonderer Vertreter" und den dadurch

verursachten Kosten zum Nachteit der betroffenen Aktiengesetlschaften. Die Studie belegt, dass die aktuelle Rechtslage - jedenfatls in ihrer An-

wendung durch Teile der Rechtsprechung - überprufungsbedürftig ist. Korrekturen könnten sowohl durch den BGH als auch durch den Gesetz-

geber erfolgen.

RA Dr. Mortin Schoper, LL.M. (Cambridge) - Unternehmenskommunikation und Vertraulichkeit in der Europäischen Aktiengesellschaft

(SE) im Vergteich zur AG

Unternehmenskommunikation mit Aktionären, potentiellen lnvestoren, Wirtschaftsjournatisten und anderen Marktakteuren ist von grofser Bedeu-

tung für die Autsendarstetlung eines Unternehmens, das Vertrauen der Anleger in die Unternehmensausrichtung und damit tetztlich für den

Unternehmenserfotg. Die Frage, ob und inwieweit in der AG neben dem Vorstand auch der Aufsichtsrat für die Aut5enkommunikation zuständig

ist und welche lnformationen unter Beachtung der Verschwiegenheitspflichl an Dritte weitergegeben r,verden dürfen, wird zurzeit intensiv im

Schrifttum diskutiert. Bistang wenig Beachtung gefunden hat hingegen in diesem Zusammenhang die Frage nach der Kompetenzverteitung in der

Europäischen Aktiengesellschaft (SE). Da die SE bekannttich neben der dualistischen auch die monistische Board-Struktur vorsieht, ergibt sich

hieraus im Vergteich zur AG eine andere Verteitung der Zuständigkeiten mit Btick die Unternehmenskommunikalion. Zudem sieht das SE-Recht

mit Art, 4g SE-VO eine eigene Vorschrift zur Verschwiegenheitspfticht vor, wodurch sich andere Grenzen bei der lnformationsweitergabe als in der

AG ergeben könnerì.

Aktionsmodut Gesellschaftsrecht, die perfekte 0ntine-Bibliothek.
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Aufsätze

RA (SRA) Dr. lulian Redeke, LL.M. - Zur gesellschaftsrechtlichen Beratung durch die Konzernrechtsabteilung - Aktienkonzernrecht, Berufs-

recht und ,,reliance defense"

Dass die Konzernrechtsabteilung der Mutter nicht nur deren gesellschaftsrechtliche Beratung übernimmt, sondern auch die Beratung verbunde-
ner Unternehmen, entspricht gängiger Praxis. Gleichwohl wird dieses Vorgehen teits deutlich kritisiert, u.a. aus aktienkonzernrechtlichen Gründen.

Daneben wird die fehlende Unabhängigkeit der ,,Konzernjuristen" bemängett, mit der Folge, dass Geschäftsleitern von Tochtergesellschaften ein

Vertrauen auf Expertenrat nach Maf\gabe der lSlON-Rechtsprechung des BGH nicht mögtich sei. Diese Kritik bietet die Grundlage des Beitrags, der

die gesellschaftsrechtliche Beratung durch die Konzernrechtsabteilung ¡n dreierlei Richtung austeuchtet. Als Einstieg dient eine aktienkonzern-

rechtliche Bewertung. lm Anschluss steht das anwaltliche Berufsrecht im Mittetpunkt, das spezifische Vorgaben für die ,,Vertikatberatung" enthätt,

die in der bisherigen Diskussion milunter vernachlässigt wurden. Hierauf aufbauend geht es schtief\lich um das Vertrauen auf Expertenrat, ins-
besondereumdieThese,die,,reliancedefense"sei bei einerBeratungdurcheinen,,Konzernjuristen"nichteröffnet. ..............381

Prof. Dr. türgen Oechsler - Die Geschäftsleiteraußenhaftung nach S 826 BGB bei missbräuchlicher Ausnutzung eines Wissensvor-
sprungs

Missbraucht der Geschäftsleiter einer AG oder GmbH seinen Wissensvorsprung bezugtich der Gefahren einer Kapitalantage gegenüber Antageinte-

ressenten, kann er von diesen wegen des zwischenzeittich eingetretenen Schadens im Wege der Autsenhaftung unmittetbar nach S 826 BGB in

Anspruch genommen werden. Der zugrunde liegende Rechtsgedanke wurde ursprüngtich für Fatlkonsteltationen des Vertriebs von Warentermin-
optionen entwickelt, bestimmt aber heute die Anwendung des S 826 BGB im Bereich der Prospekthaftung, der Haftung des Geschäftsleiters fur
formtoseVerlautbarungenseinerGeseltschaftundbeiml/itwirkenaneinemsog.Schwindetunternehmen. .....388
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unternehmensbewertung: Heranziehung eines neueren Bewertungsstandards im
spruchverfahrensrechtlichen Beschwerdeverfahren

spruchverfahren: Keine Besorgnis der Befangenheit eines Sachverständigen auf-
grund Mitgliedschaft im IDW

Hauptversammlung: Freigabeverfahren bei Ermächtigung zum Bezugsrechtsaus-
schtuss im Rahmen genehmigen Kapitals

Aktienrecht: Ermächtigung der Aktionäre zur Einberufung der Hauptversammlung
in der lnsolvenz der Geseltschaft
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(OLG DLissetdorf, Beschl. v.2.2.2018 - l-3 Wx t09/j7)

(0LG Karlsruhe, Bescht, v. 31.1.2018 - 12W 45117)

(OLG Nürnberg, Beschl. v. 14.2.2018 - 12 AktG 1970/17)

(AG München, Beschl. v. 19.3.2018 - HRB 226715)
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Donauraum - Chancenraum

Die Donau ist der Lingste Strom Europøs

undfliefr uon der Quelle irn Schwarzwa.ld

bis zur Mündung ins Schwarze Meer durch

zehn Staaten - durch mehr als jeder øndere

Fluss auf der Erde. Die Donau durchquert
untenchiedliche Kuhurþreise and Natur-
rriume, und auch ihre polhische Bedeutung

steigt seit dem Fall d.es Eisernen Vorhangs

stetig an, uerbindet der internationale Fluss

do c h Mitgliedstøaten der Europ tiis ch en

Union mit Staaten, die der Union beitreten

mdchten.

Zur Stàrhung der Städte und Gemeinden arn

Westbalþan und in Moldøwien hat das uon

der ADA fnanzierte Förderprogramm des

Städte bundcs,, Building Administratiue
Capacities in the Danube Region" (BACID)

bereits wichtige Impulse gesetzt. Nun geht es

mit dem Nachfoþeprogramm BACID II mit
Schwerpunkten zu Dezentralisierung und
Budgettransparenz bis 2 020 weiter.

Denn eines stehtfest: Die Zukunfi des

Westbølþans, d¿s Donaurøums, aber auch

der EU, hängt uon størþen Städten und
Kommunen ab, die Lösungsansätze fiir
glo ba le Herausfo rderungen aon Migratio n
über Sicherheit bis Umwebschutz und
Klima bieten.

Thomas Weni.nge6

Generals e þrettir O sterreic his ch er Sttidte bund

STADTEBUND AKTUFLL
Kurzmeldungen aus dem Städtebund

KOMMUNALNEWS
Aþtuelles aus den Städten

SCHWERPUNKTTH EMA
DONAURAUM

D o n aurøumstrategie (E US D R)

Städte und Städtekooperationen im Donauraum

Ma k ro regi o n a Ie Strategien

Lernen vom Norden?

EU-Aþensnategie

zuku nft . gemeinsam. gestalten. -
lrn lnteresse der Alpen!

WestbalÞan-Strategie

lm Westbalkan viel Neues!

Europäische Strategie fiir den Donaaraum

Gemeinsam wachsen -
heißt zusammenwachsen

ECOVAST

H istorische Kleinstädte

Die Zuhunrt Europas

Starke Städte in einer größeren EU

Bratislaua Umland Mønagement 2020 (baum2020)

Die Potenziale einer
grenzübergreifenden Stadtregion

Stä dte b undp r o gramm BAC I D

Auf dem Weg nach Europa
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Guter Grund zu handeln
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Baukuhurreport 2018

Vom Sinn und Nutzen der Baukultur

Wrmeuersorgung

lst die Wärmewende im
urbanen Wohnbau leistbar?

Gesunde Stàdte

Netzwerktreffen

Gesandheit

Das FamilienWohnZimmer in Kapfenberg

Kostenentscbeidung

Eisenbahnkreuzungen als Kostenfaktor

Arbeixþreis banierefeie Sttidte

Kommunikation auf Augenhöhe

I j. EU-Vissensnetzwerþ in Graz

Die Stadt als urbanes Labor

Irn Zeichen des Sports

Sportausschuss in Trofaiach

DSGVO &Co.

Kulturausschuss

VRV-20 15-Umsetzung

Muster-Haushalte bringen e¡nen tieferen Einblick

RECHT
Die Abgabenbejieiungen im Kommunahteaerrecltt (Tþil 2)

LITERATUR
Aktuelle Rezensionen

ZU GUTER LETZT
Kurzmeldungen

FINANZEN
Ertragsønteilsaorschüsse f.ir Mai 201 B
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55

6
Mìcbael Laàutíg,

Präsident Osteneichisch er Städte bund

PRASIDENT

Starke Städte als
Zukunft Europas

Ak neu gewähher Pnisid.ent d¿s

Òsteneichischen Städtebundes feae ich mich
über die ehrenuolle Aufgabe, eine Stimme

f)r die Anliegen uon Stridten und
Kornmunen in Osteneich zu sein.

Irnrner mehr Menschen leben, arbeiten
und uerbringen ihre Freizeit in Städten.

Ubøne Zentren Jìirdern Bescbärtigang,

Virtschafiswachstum und Innouation.
Und Stridte sind es auch, die als TTiebfedzm

der europäischen Enntichlung geben und die
ZuÞunrt ahtiu mitgestalten.

Der BIicþ über die C,rmzen ist dabei essenziell.

Unsere zentrale Lage im Donøuraum and
in dcr Europriischen Union hann - gerødr

wàhrend Osteneichs EU-Ratspntuidentschaf
2018 - ak Auftrøg gesehen u.,erden, Netzwerþe

zu spannen und gemeinsame Interessen zu
stärþen. Die EU-Donauraumstrategie

EUSDR, das Städtebund-Programm BACID
sowie zahlreiche andere Aþtiuitäten ønd

Kooperøtionen im Donauraarn sind
uichtige Bausteine auf dzm \X/eg zu einezn
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+ Der ,,Stand der Technik" als Kostentreiber? . .

Sind Stand und Regel der Technik Synonyme?
Ein Metathema beim Dialogforum Bau Österreich war ein unterschiedliches Verständnis der Technikklau-
seln ,,Stand der Technik', ,,Regel der Technik", ,,Stand der Wissenschaft" auf der einen Seite und der
Wunsch nach Widerspruchsfreiheit und Veröffentlichung des Themas auf der anderen. Zu Letzterem ord-
net dieser Beitrag die Begriffe. Die verschwommenen Begriffsinhalte und damit verbundene unterschied-
liche Anspruchsniveaus führen zu (behaupteten) Kostentreibern, wirtschaftlichen Folgekosten und kritisier-
ten Rahmenbedingungen im Bauwesen. Ztsätzlich ergeben sich Fragen der Anwendung von Standards in
der Praxis von Verwaltungsverfahren.
Von Heimo Ellmer und Roman Scltremser

i¡i

Rechtspreclrung
l Zur Qualifizierung von auf der Baustelle erleilten
oGH 20. 2.2018, 4 0b 28/18y
NIit Anmerkung und Praxistipp von Carina Berl
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Ð Zurückweisung einer Mängelrüge durch den AN wegen Verjährung
Von Johannes Bousek
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27 Unternehmens-Anwendungen: Kampagnen-

management, Routenplaner für Salesforce

28 Bitcoin: Was den Kurs der Kryptowährung
beeinflusst

30 Spectre Next Generation: Erste Updates gegen

die Sicherheitslücken

32 Hardware: 5-GHz-Prozessor) All-in-One-PC'
Notebook-Speichermodule mit 32 Gnyte

33 Server & Storage: SSD mit bis zu 8 TByle

QLC -l'lash, Persistent Memory

34 Android-smartphone: Blackberry Key2

mit echter Tastatur

36 Kernel-Log: 4.L7 entschlüsselt T'LS' spart Strom

und unterstüt zt mehr Hardware

38 Displays: Selbstleuchtende Quantenpunkte,
winzige Leuchtdiödchen, HDR für alle

42 Apple: iPhone-Verbiegbarkeit war bekannt,

Autonomes Fahren, Multiroom-Audio

43 Internet: Microsoft kauft GitHub, Chrome 67 mit
WebAuthn uncl mehr Spectre-Schutz

4¿ Überwachung: De-CIX geht weiter gegen

Bundesnachrichtendienst vor

45 Router-Bot-Netz: VPNFilter hat über
500.O0O Router und NAS-Geräte infiziert

46 Netze: I(abellose Videoüberwachung, Funktaster
fîir LIE, Firmen-NAS mit Kl-Einschlag

47 Anwendungen: Notation für Filmmusik, Heim-
Foto-Server, SDI( zur Texterkennung, Adobe XD
und Illustrator

48 Unbegrenztes Ausspähen: Neues Polizei-
aufgabengesetz fü r Niedersachsen

50 Forschung: Netzhautchip lässt Blinde sehen

6¡t Etikettenschwindel be; Festplatten

70 Breitbandausbau: Interview mit Anke Domscheit-

Berg

Test & Kaufberatung
52 xDSL-WLAN-Router mit Telefonie:

Asus DSL-AC68VG

54 Netzwerkspeicher: Synology DS218j

54 Mainboard für Core i-80O0: MSI8360M Pro-VH
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58 Powerline-WlAN-Basis: Devolo dLAN WiFi

Outdoor

58 Bluetooth-Ohrhörer: Bose Soundsport Free

58 Q!-Loader mit Ständer: Ravpower HyperAir
Charger

60 Musik-Sequencer für Loops: Zenaudio ALK2

61 Online-Sample-Datenbank: Loopcloud 2.0

6f Systembereiniger für Windows und Linux:

Bleachbit 2.0

94 l-enovo-Notebooks mit HDR'D¡splay

98 Notebook unter I Kilo: Asus ZenBook 13

(ux331uAL)

100 Schnelle PGle-SSDs irn M.2-Format

12 Alexa-Lautsprecher

Nicht nur Amazon und Google haben smarte Laut-
sprecher mit den Sprachassistenten Alexa oder
Google Assistant im Angebot, Die der anderen
Hersteller klingen teils besser und bringen Zusalz-
funktionen wie ZigBee. Zwölf Lautsprecher mussten
sich im c't-Labor beweisen.
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62 Vorsicht, Kunde: Vodafone bekommt

DSl-Anschluss nicht geschaltet

68 Amazon Go: Supermarkt ohne Kasse

72 Linux erfindet sich neu

78 Neue Installations- und Update-Mechanismen
für Linux

82 Wayland: Geradliniger und sicherer
Linux-Grafikstack

88 Wie die Kernel-Entwickler Linux voranbringen
wollen

tt4 Microsofts Filmstudio der Zukunft

t 16 Nachbarschaftsnetzwerke
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148 Windows 10: Antwort auf die scheinbar simple

Frage, wie viele Editionen es gibt

160 Ihre Rechte im Online-Casino

176 Flachbildschirme: So funktionieren sie

Praxis & Tipps
140 FreeCAD: Konstruieren für 3D-Druck

156 Windows LO: Bordmittel zur Umgestaltung
des Desktops

156 Tipps & Tricks

170 FAq Wie man sich gegen Erpressungstrojaner
schützt

172 Desinfec't: ïllindows reparieren

178 OpenVPN-Vernetzung mit IPv+ und IPv6
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per Git aktualisieren
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Sparen beim lnternet-Zugang
Bevor man sich für einen neuen Breitbandanschluss
entscheidet. sollte man genau aufs Kleingedruckte
schauen, denn die Anbieter tarnen die Kröten gut,
die der Kunde schlucken soll. Wir haben die Kondi-
tionen aktueller DSL- und Kabelangebote untersucht.
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Evidenzbasierte Medizin - Wie sie Wissenschaft und ärzttiche Praxis
verbindet
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Schwerpunkt Evid enzbasierte Organisation
und Führung
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140

146

152

Evidenzbasierte Medizin
Ein Erfahrungsbericht

Manfred Maier
Den aktuelten Forschungsstand in der Medizin mit
der ärztlichen Praxis zu verbinden, das so[[ die evi-

denzbasierte Medizin leisten. Dafür werden Stu-
dienergebnisse für Arzte aufbereitet und zugäng-

lich gemacht sowie Leitlinien erarbeitet. Aber gera-

de die Umsetzung im ärztlichen Alltag erweist sich

als größte Hilrde.

Medizin als Vorbild des evidenzbasierten
Managements
0hne Reflexivität geht es nicht

Carolin Auschra/Anne Berghöfer/Jörg Sydow
Wer seine Entscheidungen auf Basis wissenschaft-
licher Erkenntnis trifft, wähnt sich sicher. Doch Stu-
dienergebnisse sind nicht ohne Weiteres übertrag-
bar, denn keine Organisation gleicht der anderen.
Um Trugschtüssen nicht zu untertiegen, erscheint
Reftexivität hier als Lösungsweg.

Experimentel le I nterventionen
Ein pragmatisches Vorgehen im evidenzbasierten

Management

Arjan Kozica/ Philipp D. Schaller
Wissenschaftliches Wissen sottte durch >tokale
Evidenz< ergänzt werden. Empirische Daten über
die eigene Organisation können im Rahmen von Ex-

perimenten gesammelt werden, um dann gemein-

sam mit den wissenschafttichen Erkenntnissen in

Entscheid un gen einzufließen.

Evidenzbasiert entscheiden
Wie sich HR-Manager Forschungsergebnisse zunutze

machen können

Antoinette Weibel/5imon Schafheitle/
Nadine Meidert
Manager entscheiden heutzutage immer noch
überwiegend intuitiv, lassen sich beraten oder ori-
entieren sich an Best Practices. Eine Umsetzung
von Forschungsergebnissen in die Praxis ist näm-

lich gar nicht so einfach. Wie man evidenzbasiertes
Management erlernen kann, zeigt dieser Beitrag.

Evidenzbasiertes Employer Branding

Studie zu den Erwartungen der Ceneration Y

Elena Hubschmid-Vierheilig/Norbert Thom

Für Unternehmen wird die Generation Y immer
wichtiger. 5ie müssen sich dieser Generation ats
attraktiver Arbeitgeber präsentieren und daher de-
ren Erwartungen kennen. ln einer Studie wurde un-
tersucht, welche Relevanz verschiedene Aspekte
einer Arbeitgebermarke ftir Vertreter der Genera-
tion Y haben.

Stand pu n kt
Zehn Thesen gegen evidenzbasiertes

Management
Alfred Kieser
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2O3 Organisation der Veränderung
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208

211
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180 Wertschöpfu n g sorientierte Strateg iea rbeit
Ein 0n I i ne-Tool fü r m ittelständ ische Unterneh men

Gunther KuczalStefan 5chu ppisser/
Stephan Loretan
Für mittelständische Unternehmen ist es wichtig,
dass die Strategiearbeit nicht zu viete Ressourcen

bindet. lnternetbasierte Toots können Unterneh-
men sowohl bei der quantitativen als auch bei der
qualitativen Analyse unterstr¡tzen. Der Beitrag
stetlt den >Wertschöpfungsnavigator< anhand ei-

nes Fallbeispiets vor.

Führung & Leadership

Partizi pative Folgena bschätzu ng
Etn beziehungsorientierter Ansatz der Stakeholder-

ì ntegration

Guido Grunwald/Jürgen Schwill
Bevor man sich für die Einführung eines neuen Pro-

dukts oder eines neuen Services entscheidet, wäre
es ratsam, atte Betroffenen in den Prozess miteinzu-
beziehen, damit die Entscheidung auch akzeptiert
wird. Der Beítrag beschreibt, wie Stakeho[der in die
Folgenabschätzung integriert werden können.

zfo-Toolkit
Der Brand Behavior Funnel
Analyse und Sieuerung der mitarbeiterbezogenen
lVla rken identität
Cuido Grunwald/Jürgen Schwill

nizational Health
Konzepte zur Bestimmung einer,gesundenn

Organisation leisten und was nicht

Mark Ebers/Jens Grundei/Gerhard Schewe

als federführende Autoren des Arbeitskreises
rOrganisationa der Schmalenbach-Gesellschaft
für Betriebswirtschaft e. V.

Was eine >gesunde< Organisation ist, wird so unter-

schiedtich charakterisiert, wie die Konzepte zu Or-

ganizationat Health ausfallen. Die Autoren unter-

suchten den praktischen Nutzen verschiedener

Konzepte.
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185
Welche Orga n isationsaltern¿tive ist wa n n geei g nel?

Alina Gombar/Matthias Hofmann

Spektrum
lmpressum

Die Wissenschaftliche Kommission Orga nisation
(WK ORG) tagte in Hamburg

Bücher

Aktuelles

Verbandsmitteilungen
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